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Die übersandten Vorgänge sind - mit Ausnahme der von mir 

zunäch~t noch zurückbehaltenen Drittausfertigung der Plan­
unterlagen - in der Anlage wieder beigefügt. 

Nach Erfüllung der Auflage ist mir die anliegende Zweitaus­
fertigung der berichtigten Planunterlagen unter Beifügung ei­
ner beglaubigten Abschrift des Beschlusses der Gemeindever­
tretung über die Änderung der Satzung gern. § 1o BBauG zu­
rückzusenden. 

Die Ausfertigung der Bebauungsplansatzung und die Bekanntmachung 
der Genehmigung sowie von Ort und Zei·t der Auslegung gemäß 
§ 12 des Bundesbaugesetzes darf erst vorgenommen werden, wenn 
die Erfüllung der Auflage von mir unter Beifügung der zurück­
behaltenen Drittausfertigung und der übersandten Zweitausfer­
tigung bestätigt worden ist. In diesem Falle ist in der Satzung 
hinter dem Genehmigungshinweis und vor der Unterschrift folgen­
der Wortlaut einzufügen: "Die Erfüllung der Auflage (und Hin­
weise) wurde mit Erlaß des Innenministers vom 
Az.: bestätigt." 

Den Tag der abgeschlossenen Bekanntmachung gemäß § 12 BBauG 
(Veröffentlichung in einer Tageszeitung oder Ablauf des letzten 
Tages der Aushangsfrist an der Bekanntmachungstafel) bitte ich, 
mir unter Beifügung eines Abdruckes der Veröffentlichung mit 
Datum der Abnahme mitzuteilen. Die öffentliche Auslegung gern. 
§ 12 BBauG soll erst nach abgeschlossener Bekanntmachung er­
folgen. 
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Beschlußentwurf 

b) Bebauungsplan Nr.2 "Wochenendhausgebiet Lexfähre" Wrohm. 

Der Bebauungsplan Nr. 2 "Vlocher endhausgebiet Lexfähre" 
der Gemeinde Wrohm ist mit Erlass des Herrn I nnenminister 
vom 5.Juli 1974 unter einer Auflage und mit Hinweisen 
genehmigt worden. Nachdem nun diese Auflage in dem Plan 
eingearbeitet ist und die Hinwe ise Berücksichtigung gefunden 
haben, be s chliesst die Geme inde hiermit ·in Verbindung mit 
dem Satzungsbeschluß vom 29.5.1973 gemäß § 10 BBauG und 
§ 1 der 1.DVO zum BBauG vom 9.12.1960 ( GVOBl. Schl. H. S.198) 
die Änderung des Bebauungsplanes Nr.2 für das Wochenens­
hausgebiet Lexfähre, bestehend aus der Planzeichung (Teil A) 
und dem Text (Teil B) als Satzung. 

Dia Begründung wird ~~ unverändert~i gebi l ligt . 

Der Bürgermeister wirde beauftragt , den Pl an nach der Auflagen­
erfüllung dem Herrn Innenminister wirder vorzulegen. 

Gemeindevertreter als Beteiligte gemäß § 22 GO haben an der 

( 

Beratung und Beschlußfass ung nicht teilgenommen. 

Letzten Absatz ändern, fall s Beteili gte vorhanden. Es muss 
dann der Zusatz gemacht werden, dass die beteilgte Person unter 
namentlicher Nennung bie der Bera t ung un~ Beschlußfassung den 
Raum v~rlassen hat. 

Stimmenverhältnis : 













Ver tragliche Verei nbaru ng 

zwischen 

1. Siedlung Lexfähre e . V. 
vertreten durch Werner Schu l tz 

Waldstr. 75 , 2ooo Nor derstedt 

und 

2. Elbe Freizeit Bauträger- und P l anungsgesell schaft mbH , 
Hittelweg 1o, 2ooo Harnburg 13, 
vertreten durch den Prokuristen Han s Peter Gr imsmann 

I. Zwischen der Gemeinde Wrohm und der Elbe Freizei t besteht 
ein Erschließungsvertrag, der dem Verei n Siedlung Lexfähr e 
als Kopie vor liegt und vom Inhalt bekannt ist. Aus d iesem 
Vertrag übernimmt der Verein die Erfüllung der in § 1 
unter Absatz c) zu erbringenden Leistungen . 

II . Die erbrachten Vorleistungen der Elbe Fr eizeit werden 
hiermit durch den Verein anerkannt . Zur Erledigung der . 
Rest?-rbei ten z_ahl t d ie El be Freizeit dem Verein DM ' 6!/1 V~ .,J(.j 
(5'~4~~~--d Jft/ . 1,1/t 

III . Eine Abnahme dieser Leistungen durch die Gemeinde zu e r lan­
gen, ist dami t Aufgabe des Vereins. 

IV . Diese Vereinbarung bedarf der Zustimmung 
wird von der Elbe Freizeit eingeholt. 

der Gemeinde . Sie 
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1!~{0 Wrohm , Wrohm , ~ · 

iM:__f!i.fl~~----
~~be Freizeit GmbH 
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1. Vor 

;~-~~~------------
Kasse nwa r t 

Wrohm , den 

Stellv . Bürgermeister 




